
Als vor einiger Zeit der Ba-
yerische Rundfunk in Wam-
pen aufkreuzte, ahnten die 
Bürger noch nicht, dass 
sie es mit ihrem Ort in das 
Buch „Bayerns lustigste 
Ortsnamen“ schaffen wer-

den. Die Autoren Jürgen 
Neumann und Johannes 
Prokopetz haben sich in 
Wampen über den Orts-

namen schlau gemacht. 
Die erste Wampenerin war 
der Meinung, dass der Na-
me vielleicht aus etwas mit 
„Gumpen“ oder Ähnlichem 
entstanden sei. Erich Tho-
ma konnte schon genauere 
Auskunft geben. Er wusste 
auch zu berichten, dass es 
noch ein zweites Wampen 
bei Greifswald an der Ost-
see gibt. Der Reiterhofbesit-
zer Manfred Stulier gab den 
Tipp, dass der Name mit 
der moorigen Beschaffen-
heit des Bodes zusammen-
hängt. Helga Stöckert er-
zählt von der Torfstecherei, 
die hier in der Gegend prak-
tiziert wurde. Die ganze Ge-
gend, die Wiesen waren hier 
sumpfig, wenn man dar-

übergelaufen ist, kam aus 
dem Boden eine „Wampe“ 
heraus und dadurch ist der 
Name entstanden.

 Wer jetzt Lust auf das Buch 
bekommen hat, kann es 
beim Societätsverlag unter 
dem Titel „Bayerns lustigste 
Ortsnamen“ erwerben. Wei-
tere Orte aus der nähe-
ren Umgebung, die in dem 
Buch beschrieben sind, sind 
unter anderem Pfannenstiel, 
Babilon, Himmelkron oder 
Pfifferlingsstiel. Am Ende 
des Buches gibt es das er-
ste „Ortsnamen-Menü“ der 
Welt. Wer möchte, kann sich 
nach Anleitung Speckbro-
di mit Ochsenschenkel und 
Pumpernudl kochen.
 
Aber jetzt zurück zu Wam-
pen. Zum Abschluss 
der Dorferneuerung in die-
sem Sommer soll ein Wam-

penwettbewerb stattfin-
den.  Beim ersten Vorberei-
tungstreffen im Gartenhaus 
der Familie Opel wurden 
bereits  von der hochmo-
tivierten Dorfgemeinschaft 
tolle Ideen geboren. Diese 
werden noch überarbeitet 
und dann der Öffentlichkeit 
präsentiert.

Über Einzelheiten des Wam-
penwettbewerbs und den 
Festablauf werden wir im 
nächsten Bürgerboten be-
richten.

Ein Name wird Programm

Abschluss Dorferneuerung mit Wampenwettbewerb

Bürgerbote
mit höherer

Auflage
Bereits seit der Dezember-
Ausgabe erscheint der Bür-
gerbote in einer höheren 
Auflage. 9.000 Exemplare 
des Informationsblattes der 
Brücken-Allianz Bayern-Böh-
men e.V. gehen zehnmal im 
Jahr an die Bevölkerung, um 
über die Aktivitäten zu be-
richten und auf Veranstaltun-
gen hinzuweisen.
Durch die Erweiterung des 
Verteilgebietes um 15% wer-
den jetzt auch Bereiche der 
Städte Marktredwitz, Selb, 
Waldsassen und Wunsiedel 
abgedeckt. So erreichen wir 
mit dem Bürgerboten 8.700 
Haushalt mit einer Direktver-
teilung und weitere 300 Ex-
emplare werden über die 
Kommunen verteilt.
Entgegen allen Kostenstei-
gerungen konnten wir sogar 
den Preis für Anzeigen in den 
secheinhalb Jahren und 67 
Ausgaben konstant halten.
Der Bürgerbote steht auch 
Ihnen als Plattform für Ihre 
Vereinsnachrichten, Veröf-
fentlichungen und Werbean-
zeigen zur Verfügung. Wir 
infomieren sie gerne:
redaktion@buergerbote.de
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Themen
Kompetent (S. 2)
 Jugendkunstpreis 2011
Grenzenlos (S. 3)
 Stadt Teplá
Kreativ (S. 4)
 „Da kannst du was erleben“
Aktiv (S. 6)
 Künstler gesucht
Historisch (S. 11)
 Der Countdown läuft
Attraktiv (S. 12)
 „Traummelodien“
HELAU (S. 14)
 Gaudi & Gute Tat
Veranstaltungskalender
 auf den Seiten 7 - 10

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Montag,

14.03.

BÜ
RGERBOTE

• INFORMATIV • REGIONAL • UNABHÄNGIG •

BURGER
067
Auflage 9.000

März 2011

Informationen aus der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

B̈ote



Die beim Kreisjugendring Wun-
siedel i. Fichtelgebirge angesie-
delte „Harry – Krippner – Stif-
tung“  schreibt hiermit den in 
der Satzung verankerten und im 
dreijährigen Rhythmus durchzu-
führenden „Harry – Krippner – 
Jugendkunstpreis 2011“ aus.

Der Jugendkunstpreis wird für 
hervorragende Leistungen jun-
ger Menschen aus dem Land-
kreis Wunsiedel i. Fichtelgebir-
ge auf dem Gebiet der bilden-
den Kunst verlie-
hen. Schirmherr 
des Wettbewerbs 
ist Landrat Dr. Karl 
Döhler

Gedanken des 
Kunstpädagogen 
German Schlaug:

„Wenn ich mir die Bil-
der ansehe, die Harry 
Krippner gezeichnet, 
gemalt und montiert 
hat, erstaunt mich vor 
allem seine unglaub-
lich reiche Fantasie. 
Bei der Betrachtung 
wird erahnbar, dass Reiselust 
und Fernweh Teil seines Lebens 
war und dass ihn die Suche nach 
Erkenntnis und Lebenssinn zum 

künstlerischen Schaffen moti-
viert hat. Europäische Mytholo-
gien und fernöstliche Weisheiten 
liegen als Inspirationsquellen 
nahe. Seine Lebensgeschichte 
zeigt, dass Hermann Hesse zu 
seinen literarischen Vorbildern 
und beispielsweise „Grateful 
Dead“ zu seinen musikalischen 
Favoriten zählte.
Die Vielfalt seines bildnerischen 
Repertoires regen zu Assoziati-
onen an, die von Gemälden Hi-

eronymus Boschs bis zu den 
Collagen von Raoul Haussmann 
und John Heartfield reichen. Die 
Arbeiten Harry Krippners lassen 
spüren, wie intensiv er Anteil an 
der Jugendbewegung der frü-
hen Siebziger nahm. Es gelang 
ihm, daraus eine eigene bildne-
rische Handschrift zu entwickeln 
und damit seine Gedankenwelt 
zu illustrieren.
Deshalb hielt ich es für wün-
schenswert, dass  eine Aus-
schreibung für den Harry-Kripp-
ner-Jugendkunstpreis auf seine 
Philosophie und seine Lebensart 

Bezug nehmen würde.
Aus Zitaten von ihm oder auch 
von Motiven seiner Bilder wären 
Themen abzuleiten, so dass sich 
Teilnehmer des Ausschreibens 
ein Stück von Harry Krippners 
Gedankenwelt anregen lassen 
könnten.“ 

Hinweise für den Wettbewerb:

•	 Teilnehmen	 können	 Interes-
sierte im Alter von 16 bis 25 Jah-
ren. Die Teilnehmer müssen zum 
Zeitpunkt ihrer Bewerbung im 
Landkreis Wunsiedel i. Fichtel-
gebirge wohnhaft sein.
•	 Die	 Teilnehmer	 können	 eine	
eigenständige Arbeit aus dem 
Bereich der bildenden Kunst 
(Malerei – Grafik – Bildnerei) ein-
reichen, wobei die Arbeiten ma-
ximales Format DIN A2 haben 
und Objekte in Größe und Ge-
wicht handhabbar sein sollten. 
•	 Thema	für	die	Arbeiten	ist	der	
in die abgebildete Collage einge-
arbeitete Text:
„All the years round – how can 
we hang on to a dream“

Der Abgabetermin ist der 30. 
April. Die Arbeiten und Objekte 
sind bis zu diesem Zeitpunkt ab-
zugeben bei:
Harry – Krippner – Stiftung, 
Kreisjugendring Wunsiedel,
-Geschäftsstelle Landratsamt-
Jean – Paul - Str. 9, 
95632 Wunsiedel

Es ist ein Preisgeld von EUR 
1000,- ausgeschrieben, verteil-
bar auf die Preisträger. Die Ent-
scheidung darüber trifft eine mit 
drei Experten besetzte Jury. Der 
Rechtsweg ist  ausgeschlossen.

Die Preisverleihung findet am 
Mittwoch, 01. Juni 2011 in der 
Stiftungsgalerie in Arzberg, 
Schachtweg um 18 Uhr statt.

Alle in der Arzberger Stiftungs-
galerie bei freiem Eintritt zu se-
henden Arbeiten von Harry 
Krippner finden sich auch im 
Internet unter www.harrykripp-
ner.de und unter „Stiftung“ auch 
die Wettbewerbsausschreibung 
zum Ausdrucken.

„All the years around - how can we hang on to a dream“

Jugendkunstpreis 2011
der Harry-Krippner-Stiftung

Arbeitskreis tagt

Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Montag, den 14.03.2011 
um 19 Uhr in der Zentral-
halle in Thierstein statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.
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Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung 
erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Wir bieten Ihnen preisgüns-
tige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei individueller 
Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de
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Teplá ist eine Stadt in Tsche-
chien mit 24 dazugehörigen 
Ortsteilen. Sie liegt 15 Kilo-
meter östlich von Marienbad 
im Tepler Hochland und ge-
hört zur Region  Karlsbad.  
Sie ist mit 11.323 Hektar der 
flächenmäßig siebtgrößte Ort 
mit Stadtstatus in Tschechien 
und gehört zum Kreis Eger. 
Seit 22.04.2006 besteht eine 
Städtepartnerschaft mit Kon-
nersreuth. 
 Teplá wurde 1197 zu-
gehörig zum 1193 gegrün-
deten Kloster das erste Mal 
urkundlich erwähnt. Im Lau-
fe des 13. Jahrhunderts sind 
die meisten Gemeinden des 
heutigen Tepler Landes ent-
standen und Teplá wurde zum 
Markt. Der Markt wurde 1385 
zur Stadt aufgerückt. In den 
Jahren 1380 - 1381 und noch-
mals 1549 rottete die Pest die 

Bevölkerung aus. Danach er-
folgte eine erneute Kolonisa-
tion durch deutschstämmige 
Siedler. Im 16. und Anfang des 
17. Jahrhunderts verbreitete 
sich der Protestantismus. Im 
Dreißigjährigen Krieg wurde 
der Ort mehrmals von Schwe-
den zerstört, die Bevölke-
rungszahl dezimierte sich auf 
ein Viertel. In der ersten Hälfte 
des 18. Jahrhunderts erlitt die 
Stadt durch Erbfolgekriege er-
hebliche Schäden. 1794 hat 
eine Feuersbrunst beinahe die 
ganze Stadt vernichtet. Beim 
Wiederaufbau der Stadt wur-
de die Stadtbefestigung ab-
getragen und im Jahre 1872 
mit dem Theusinger Tor auch 
das letzte der Stadttore. Die 
Erneuerung des Ortes wurde 
in der 1. Hälfte des 19. Jahr-
hunderts abgeschlossen. Im 
Jahre 1849 erhielt die Stadt 

die eigene Selbstverwaltung. 
Es folgte eine Periode des 
Wachstums. 1918 schloss sie 
sich der Provinz Deutsch Böh-
men an. 1938 wurde die Stadt 
zum Bestandteil des Groß-
deutschen Reiches und Sitz 
des Landkreises Tepl. Am 6. 
Mai 1945 besetzte die Ame-
rikanische Armee Teplá. Zwi-
schen April und September 
1946 wurden Deutsche aus-
gesiedelt.
 Es folgte die Zeit der 
Tschechoslowakei und des 
Warschauer Paktes. Die Ko-
steranlage wurde von 1950 - 
1978 als Kaserne genutzt und 
dadurch sehr in Mitleiden-
schaft gezogen. 1990, nach 
dem Zerfall des Ostblocks 
und noch vor der Teilung der 
Tschechoslowakei erhält der 
Prämonstratenserorden die 
Klosteranlage zurück.
 Teplá hat gegenwärtig 
ca. 3.000 Einwohner und ist 
Mitglied der Arbeitsgemein-
schaft Euregio Egrensis.

Konnersreuths Partnergemeinde

Stadt Teplá
Kleinanzeigen

Stellenangebot ...
NEBENVERDIENST
Herzlich Willkommen
in unserem Team !!!
Bewerbung & Info
www.LR-Ellert.de

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung

gewerbefläche

Laden in Arzberg
kurzfristig günstig zu 
vermieten / verkaufen, 35qm, 
an der Hauptstraße mit 
Parkmöglichkeit, VB
Chiffre 1102222201
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Ihre Anzeige im 
BÜRGER-Bote
Informationen unter

www.buergerbote.de



Kinder- und Jugendkultur-
werkstatt – Dangesbühl
Im November 2010 wurde 
im Anwesen Dangesbühl 
1 bei Thierstein die Kinder- 
und Jugendkulturwerkstatt 
(KJKW-Dangesbühl) eröff-
net. Ein Team von Päda-
gogen und Fachleuten ver-
schiedenster Ausrichtung 
haben sich zum Ziel gesetzt, 
einen zentralen Treffpunkt 
für Kinder, Jugendliche und 
deren Familien zu schaffen. 
Es soll ein Treffpunkt für Kin-
der und Jugendliche aller 
Altersstufen sein, an dem 
die Möglichkeit geboten 
wird, wertvolle Freizeitakti-
vitäten auszuüben, den jun-
gen Menschen Alternativen 
zu geben und ihre Potentiale 
zu finden und auszubauen. 
Kindern und Jugendlichen 
wollen wir dabei helfen, ih-

re Persönlichkeit, Kreativi-
tät und ihr Wissen mit Freu-
de und ohne Leistungsdruck 
aufzubauen und zu fördern 
und wertvolle Inhalte für ihr 
zukünftiges Leben zu schaf-
fen.

Für die Kinder- und Jugend-
kulturwerkstatt wurde der 
ehemalige Kuhstall saniert 
und in einen eindrucksvollen 
Atelierraum mit Kreuzgewöl-
be verwandelt. Bei schönem 
Wetter wird auch im ange-
legten Innenhof gearbeitet 
und gestaltet. Dangsbühl ist 
verkehrsgünstig gelegen, di-
rekt an der alten B 15 unter-
halb Thiersteins unmittelbar 
an der Haltestelle der Bus-
verbindung Selb – Markt-
redwitz bzw. nahe der A93  
Ausfahrt Höchstädt-Thier-
stein.

Das pädagogische
Konzept

Kinder und Jugendliche ver-
schiedener Altersstufen sol-
len zu sinnvollen Beschäf-
tigungen und Inhalten mit 
Freude und Motivation he-
rangeführt werden. Es ist 
Freizeittreff, Projektwerk-

statt, außerschulische Bil-
dungseinrichtung und ein 
Veranstaltungsort für Kinder, 
Jugendliche und Familien. 
Die kulturpädagogischen 
Programme mit Kursen, of-
fenen Werkstätten, Angebo-
ten zum Erleben, Selberma-
chen und Veranstaltungen 
verschiedenster Art verbin-
den Spiel und Lernen, Spaß 

Kinder- und Jugenkulturwerkstatt Dangesbühl

„Da kannst du was erleben!“

Dr.med. Klaus-Jürgen Buchmann
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Wunsiedler Str. 9, 95199 Thierstein
Tel. 09235-9555, Fax. 9556

Gernot Czerny
Hausarzt - Praktischer Arzt
Hammerweg 7, 95659 Arzberg
Tel. 09233-773311, Fax. 773322
praxis.czerny@online.de
http://www.czerny-praxis.de

Martina Drobig
Hausarzt - Praktische Ärztin
Marktredwitzer Str. 19, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1635, Fax. 1649

Dr.med. Heinz Eschlwöch
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 3, 95659 Arzberg
Tel. 09233-3535, Fax. 5717
Dr.Heinz.Eschlwoech@web.de
http://www.eschlwoech.de

Dr.med. Hartmut Gallmeier
Hausarzt - Praktischer Arzt
Selber Str. 14, 95691 Hohenberg
Tel. 09233-3636, Fax. 6229
dr.gallmeier@t-online.de

Bernhard Graf
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 5, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1674, Fax. 5226

Dr.med. Albrecht Kastl
Hausarzt - Praktischer Arzt
Sonnenstr. 1, 95186 Höchstädt
Tel. 09235-270, Fax. 967161

Dr.med. Gunnar Kohl
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Ringstr. 17, 95706 Schirnding
Tel. 09233-77210, Fax. 772121

Dr.med. Hermann Schaffhauser
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 25, 95707 Thiersheim
Tel. 09233-1688, Fax. 71137
schaffhauser-thiersheim@t-online.de

Dr.med. Frank Scheuplein
Hausarzt - Praktischer Arzt
Rathausstr. 21, 95659 Arzberg
Tel. 09233-775420, Fax. 775421

hauSärzte der brücKen-allianz

Höchstädter Turnerfasching
Samstag, 5. März 2011, ab 20.00 Uhr

in der „Bugatti-Bar“

mit der Band „Flotter Dreier“
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und Selbsterfahrung. Ob 
Theater, Kunst-Atelier oder 
Aktionsprogramm – im Vor-
dergrund steht immer die 
Förderung von Fantasie und 
Eigensinn, Selbstvertrauen 
und Ausdrucksfähigkeit.

Angebote und Inhalte

Freizeitakademie für Kin-•	
der und Jugendliche
Naturerlebnisprogramme•	
Erlebnispädagogik•	
Experimentieren mit krea-•	
tiven Materialien
Kunst & Montessori für al-•	
le Altersstufen
Montessori-Pädagogik •	
und kreatives Gestalten 
als zusätzliche Förderung
Geheimnisse der Technik•	
Demontieren, Erkennen •	
von Funktionen
Montessori-Vorschulför-•	
derung
Kindergeburtstage•	
Foto- und Videowork-•	
shops
Kinderatelier auf dem •	
Bauernhof
Englisch - anders erleben •	
Comic-Workshops•	
Ferienprogramme für Kin-•	
dergärten und Schulen

Fortbildungsseminare für •	
Pädagogen
Workshops für Erwachse-•	
ne
Vorträge und Gesprächs-•	
kreise
Musikalische Veranstal-•	
tungen
usw.•	

Wen sprechen wir an

Kinder und Jugendliche •	
aus der Region
Kinder und Jugendliche •	
aller Altersstufen
Eltern/Kinder – gemein-•	
same Projekte
Integration von Kindern •	
mit Behinderungen
Kinder mit Hochbega-•	
bung
Kinder mit Entwicklungs-•	
verzögerungen
Kinder und Jugendliche •	
mit Konzentrationsproble-
men
Eltern und Interessierte•	
Pädagogen•	
...•	

Im Bereich Montessoripä-
dagogik & Kunst erleben die 
Kinder eine zusätzliche kre-
ative Förderung zu Kinder-

garten und Schule. Die Al-
tersgruppen sind gemischt 
und die Kinder beschäfti-
gen sich ihrem Alter und 
Entwicklungsstand entspre-
chend. Kunst ist kein Pro-
dukt, sondern der Prozess 
der Auseinandersetzung mit 
den eigenen Erlebnissen 
und der Umwelt der Kinder. 
Das Kind erlebt eine große 
Anzahl an Erfolgserlebnis-
sen, die das Selbstbewusst-
sein stärken, Konzentration 
und Ausdauer fördern und 
die innere Ordnung wieder 
herstellen. Auch Kinder, die 
unter Aufmerksamkeitsstö-
rungen und Hyperaktivität 
leiden, können auf natürliche 
Weise zu Konzentration und 
innerer Harmonie gelangen.

In den Videoworkshops 
werden Kurzfilme gedreht 
und Bildgestaltung vorge-
nommen. Es wird ein großes 
Erlebnis für Kinder und Ju-
gendliche sein, einmal selbst 
mit einem „echten“ Kamera-
mann einen Film zu drehen!

In den Bereichen „Wissen 
und Technik“ wird sich u.a. 
mit der technischen Ent-
wicklung von der Glühbir-
ne – über Autotechnik – bis 
hin zum Farbfernseher pra-
xisnah beschäftigt. Um die 
Zusammenhänge zu verste-

hen, werden Experimente 
mit den alten Techniken an 
teilweise historischen Gerä-
ten durchgeführt. Ein Bei-
spiel wäre die Entwicklung 
von der „Röhre zum Transi-
stor bis zum Prozessor bis 
zum Flachbildschirm TV“.

Der Bereich „Demontieren 
und Erkennen von Funkti-
onen“ beinhaltet das De-
montieren technischer Ge-
räte aller Art bis hin zum 
absoluten „high-light“, dem 
Experimentieren an echten 
Oldtimern, wodurch das In-
teresse der Jugendlichen 
geweckt werden soll.

Weiterhin ist geplant, für Kin-
dergärten und Schulen Pro-
jekte für Freizeit und Ferien 
zu veranstalten. Außerdem 
können Pädagogen der Kin-
der- und Jugendkulturwerk-
statt in den verschiedenen 
Bereichen von Kindergärten, 
Schulen und dgl. extern ge-
bucht werden. 

Informieren Sie sich über 
die Kinder- und Jugend-
kulturwerkstatt unter www.
K J K W - D a n g e s b ü h l . d e 
oder rufen Sie an unter Tel. 
0172/9720300. Wir bieten 
auch kostenlose Schnup-
perstunden in den verschie-
denen Bereichen an! Te
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Zurück zu den Wurzeln 
möchte der ATV Höchstädt 
mit seiner „Höchstädter 
Hobby- und Künstleraus-
stellung“, die am 26. und 
27. März 2011 in der ver-
einseigenen Turnhalle im 
Sportpark „Schlosshügel“ 

stattfindet. „Der Eintritt ist 
frei, ein Besuch nicht um-
sonst“, lautet seit der ersten 
Ausstellung im Jahr 1999 
das Motto.
Primäres Ziel war von je-
her, Künstlern und Hobby-
isten eine Bühne zu bieten, 
die diese sonst nicht haben. 
Wenn jemand etwas ver-
kaufen wollte, durfte er das 
natürlich. Schließlich findet 
die Ausstellung ja immer 
unmittelbar vor Ostern statt. 
Allerdings sollte nicht zu viel 
Kommerz herrschen. Viel-
mehr stand und steht immer 
das Vorführen, das Aktive 

im Mittelpunkt. So wurde 
schon gebuttert, gebacken, 
gebastelt, auch schon ak-
tiv Sport getrieben. Einmal 
brausten sogar die Motorrä-
der um das Vereinsgelände. 
„Wir sind da eigentlich für 
alles offen“, so Gaby Hecht-

fischer vom Organisations-
team, das auch in diesem 
Jahr auf zahlreiche Teilneh-
mer hofft.
Wer also ein Hobby hat oder 
einer Kunst nachgeht und di-
ese einem breiten Publikum 
an beiden Tagen Ende März 
einmal vorführen möchte, 
kann sich beim ATV Höch-
städt unter Telefon 09235 
1511 oder per E-Mail unter 
kontakt@atv-hoechstaedt.
de melden.
Für jeden Aussteller natür-
lich nicht unwichtig: das 
Ganze ist völlig kostenlos.

13. Höchstädter Hobby- und Künstlertage

Künstler ohne Bühne gesucht
Der Eintritt ist frei - der Besuch nicht umsonst!

Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans Arzberg, Rathausstraße
 Thiersheim, Hauptstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

17. März - 19. März
Schweinebauch mager 1 kg 4,60 E
Sauerbraten  1 kg 8,50 E
Knusperbraten vom Schwein 1 kg 6,10 E
Kaßler mit Knochen 1 kg 6,10 E
Göttinger mit Phosphat 100 g -,85 E
Preßsack  100 g -,65 E

24. März - 26. März
Rinderwade  1 kg 6,10 E
Rinderschmorbraten  1 kg 8,50 E
Schäufele  1 kg 5,50 E
Geschnetzeltes versch. gewürzt 1 kg 7,80 E
Lyoner mit Phosphat 100 g -,85 E
Polnische  100 g -,89 E

10. März - 12. März
Gulasch gemischt 1 kg 7,10 E
Krenfleisch  1 kg 7,50 E
Schweinebraten  1 kg 6,10 E
Kotelett mit Knochen 1 kg 6,10 E
Tiroler mit Phosphat 100 g -,85 E
Braunschweiger mit Phosphat 100 g -,69 E

03. März - 05. März
Eisbein  1 kg 4,40 E
Rinderbraten  1 kg 8,50 E
Krustenbraten vom Schwein 1 kg 6,10 E
Schnitzel vom Schwein 1 kg 7,80 E
Champignonwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Leberwurst delikat 100 g -,71 E

31. März - 02. April
Hackfleisch gemischt 1 kg 6,80 E
Suppenfleisch ohne Knochen 1 kg 6,50 E
Schweinerollbraten  1 kg 6,10 E
Schmetterlingssteaks  1 kg 7,80 E
Kleinfleisch  1 kg -,30 E
Bierschinken mit Phosphat 100 g -,89 E
Leberkäse mit Phosphat 100 g -,69 ETe
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Im Schnitt um die 500 Gäste besuchen jedes Jahr Ende März 
die „Höchstädter Hobby- und Künstlerausstellung“, bei der 
das Vorführen und Mitmachen im Vordergrund steht.

AKTIV6



Di.,  01.03. Kappenabend
    ...........Kgl. privileg. Schützengesellschaft
Mi.,  02.03. Musik der Gitarre
    ...........19:00 - Luthersaal Bergbräu
    ...........Städt. Sing- und Musikschule
  - Stammtisch der Freien Wähler
    ...........20:00 - Alte Hufschmiede
Do., 03.03. Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen
    ...........14:00 - Clubraum Alte Schule
    ...........AWO Arzberg/Schirnding
Fr.,  04.03. Weltgebetstag der Frauen
    ...........19:30 - Evang. Kirche
    ...........Kath. Pfarramt
Sa., 05.03. Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
    ...........14:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........Soldatenkameradschaft 1872 Arzberg

So., 06.03. Theaterfahrt nach Hof zu „Aschenbrödel“
    ...........Ballett v. Sergej Prokofjew
    ...........FGV/Karl Tröger
Di.,  08.03. Arzberger Gaudiwurm
    ...........Faschingszug durch Arzberg
    ...........13:30 - Stadt Arzberg
  - Faschingskehraus bei Kaffee und Kuchen
    ...........14:00 - Siedlerheim
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
Fr.,  11.03. Jahreshauptversammlung
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Verein der Garten- und Blumenfreunde
Sa., 12.03. Baumschnittkurs
    ...........mit Martin Neidhardt und Arno Spörer
    ...........13:30 - beim Anwesen L. Hecht
    ...........Schachter Str. 16 in Schlottenhof
    ...........Verein der Garten- und Blumenfreunde
  - Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
    ...........15:00 - Clubraum im Alten Schulhaus
    ...........AWO Arzberg/Schirnding
  - Kapplgang
    ...........16:30 - Treffpunkt: Alte Post
    ...........Kath. Pfarramt
  - VSW-Sitzung 
    ...........19:00 - Röthenbach
    ...........Soldatenkameradschaft 1899 Röthenb.
So., 13.03. Qi-Gong -
    ...........sanfte Bewegung mit Atmung kombiniert
    ...........14:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Club 60/Ulrike Landgraf
    ...........(Physiotherapeutin)
Fr.,  18.03. Abendwanderung nach Seedorf
    ...........zum Wildschweinessen
    ...........FGV/Gerhard Wunderlich
  - Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
    ...........19:30 - VfB-Heim
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
Sa., 19.03. Jahreshauptversammlung
    ...........FGV
  - Jahreshauptversammlung
    ...........19:30 - TSV Sportheim
    ...........FFW Röthenbach
So., 20.03. Fischessen -
    ...........Anmeldung bei Frau Wagner, Tel. 3239
    ...........17:00 - Forellenmühle 
    ...........AWO Arzberg/Schirnding
Mi.,  23.03. Kulturreise nach Budapest
  - 27.03.  ...........zum Frühlingsfestival
    ...........FGV/Karl u. Gisela Tröger
Fr.,  25.03. Fantasievolles Konzert mit Andy Lang und
    ...........romantischem Buffet bei Kerzenschein
    ...........19:00 - Gewölbekellern der Bergbräu
    ...........Vorverkauf bei der Stadt Arzberg
    ...........Tel. 09233/40411 - EUR 25,- inkl. Buffet 
  - CSU-Starkbierfest
    ...........19:30 - Schützenhaus

     Kulturhammer
         KaiSerhammer

Freitag, 11. März, 20 Uhr - EUR 12,- / 9,-

Strömkarlen,
Lieder aus Schweden

Christina Luther, (viol, fl, voc), Stefan Johansson (Git, voc), 
Guido Richarts (b, bohdr, voc)

Das deutsch-schwedische 
Trio Strömkarlen, benannt 
nach dem Wassergeist in den 
schwedischen Flüssen, der 
mit seiner Fiddel unvorsichtige 
Wanderer in die Fluten lockt, 
spielt, singt und verzaubert 
die Zuhörer mit unglaublich 
schönen Melodien aus alten 
irischen und skandinavischen 
Liedern und Tänzen. Mit Gei-
ge, Gitarre, Baß, Bodhrán und Flöten und vor allem mit 
ihrem wunderbaren Gesang mit Solos und mehrstimmigen 
Gesängen erzeugen die drei Musiker ein breites obertonrei-
ches Klangspektrum, satt und kraftvoll und damit eine me-
lancholische Stimmung und Sehnsucht nach der Weite und 
Ursprünglichkeit der Landschaften, aus denen sie stammen.

Freitag, 25. März, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Martina Eisenreich Quartett:
VIOLIN TALES

Martina Eisenreich (viol),Christoph Müller (git),
Stephan Glaubitz (B), Wolfgang Lohmeier (dr, perc)

Die Teufelsgeigerin Martina Ei-
senreich präsentiert mit ihrer 
Band ihr brandneues Album: 
Ein schwungvoller, berühren-
der Bogen auf der Geige zwi-
schen eigenen Kompositionen 
und Lieblingsmusik.
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Di.,  01.03. FGV: Stammtisch
    ...........20.00 Uhr Gasthaus „Egertal“
  - SPD: Vorstandssitzung,
    ...........19.00 Uhr Gaststätte „Haidhölzl“
  - kath. Kirche: Frauenkreis,
    ...........„Kochen mit Fisch“, 19.00 Uhr
Mi.,  02.03. CSU: Monatsrunde,
    ...........19.30 Uhr Gasthaus „Egertal“

Fr.,  04.03. VHS: Baumschnittkurs,
    ...........19.00 Uhr Hotel „Zum Weißen Lamm“
  - FFW Hbg: Preisschafkopf,
    ...........19.00 Uhr Gasthof „Zur Burg“
  - ev./kath. Kirche: Weltgebetstag der Frauen,
    ...........19.00 Uhr ev. Kirche Schirnding
Mo., 07.03. VdK: Fasching,
    ...........15.00 Uhr Ritterschänke
Mi., 09.03. FCH: Stockfischessen,
    ...........Gaststätte „Haidhölzl“
Do., 10.03. Orgelbauverein:
    ...........Jahreshauptversammlung
  - Ökumenischer Männerkreis, 19.30 Uhr
Fr.,  11.03. FGV: Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthaus „Egertal“
  - FFW Hbg: Jahreshauptversammlung,
    ...........19.30 Uhr Gasstätte „Haidhölzl“
Sa., 12.03. FGV: Halbtageswanderung nach Pomezi (CZ)
  - Imkerverein:
    ...........Jahreshauptversammlung
So., 13.03. Bürgermeister-Wahl
Di.,  15.03. kath. Kirche: Seniorenkreis,
    ...........„Das Fichtelgebirge im Lauf des Jahres“,
    ...........14.30 Uhr
  - ev. Kirche: Bibelgespräch in der Passionszeit
Mi.,  16.03. FVV: Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr
    ...........Gaststätte „Steinhaus“, Neuhaus
Fr.,  18.03. OGV: Jahreshauptversammlung
  - ev. Kirche: Freunde der dt-cz Verständigung
Sa., 19.03. FCH: Jahreshauptversammlung,
    ...........Gaststätte „Haidhölzl“
  - IG Neuhaus: Starkbierprobe,
    ...........19.00 Uhr Cafe „Egerstau“, Neuhaus
Di.,  22.03. kath. Kirche: Glaubensseminar
    ...........„Todsünden und Tugenden?“, 19.00 Uhr
Mi.,  23.03. VHS: „Reise zum Mittelpunkt der Erde“,
    ...........19.30 Uhr, Hotel „Zum Weißem Lamm“
Fr.  25.03. Jagdgenossenschaft Sommerhau:
    ...........Jahreshauptversammlung
Sa., 26.03. FCH: Kaffeekränzchen,
    ...........Gaststätte „Haidhölzl“
Di.,  29.03. ev. Kirche: Christlicher Jugendkreis
  - ev. Kirche: Gemeindeabend
Mi.,  30.03. ÖBi: Springkraut und Ochsenfrosch–Neobiota,
    ...........19.00 – 21.00 Uhr in der Vorburg
    ...........(Anm. erforderlich Tel.09233/716055)
Do., 31.03.  ev. Kirche: Seniorennachmittag

Mi.,  02.03. ATV Höchstädt
    ...........Monatssitzung  
Do., 03.03. ATV Höchstädt
    ...........„Weiberfasching“  
  - VHS Höchstädt
    ...........Beginn Töpferkurse  
  - Jagdgenossenschaft Höchstädt
    ...........Hauptversammlung, „Rotes Roß“
  - Rentensprechtag
    ...........Rathaus Thiersheim
Fr.,  04.03. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Weltgebetstag der Frauen  
  - Geselligkeitsverein Frohsinn
    ...........Preisschafkopf
Sa., 05.03. TG Höchstädt
    ...........Turnerball
So., 06.03. ATV Höchstädt
    ...........Kinderfasching  
Di.,  08.03. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Seniorenkreis  
  - ATV Höchstädt
    ...........Umgeigen
Mi.,  09.03. PL-FWG Höchstädt
    ...........Bürgerstammtisch „Bahnhof“
Do., 10.03. SPD Ortsverein
    ...........Monatsversammlung  

So., 13.03. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Fastenessen  
Do., 17.03. Gemeinderatsitzung
    ...........Rathaus Höchstädt
   Ev. Kirchengemeinde
    ...........Jugendtreff
Fr.,  18.03. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Einführungsabend Fastenwoche
  - CSU-Ortsverband
    ...........Hauptversammlung
Sa., 19.03. Gesangverein „Liederkranz“
    ...........Hauptversammlung  
  - Obst- und Gartenbauverein
    ...........Hauptversammlung
So., 20.03. Funkerstammtisch
    ...........„Schloßhügel“
Mo., 21.03. Ev. Kirchengemeinde  
  - 25.03.  ...........Fastenwoche
Mo., 21.03. VHS Höchstädt
    ...........Musikvorspiel „Bahnhof“
Fr.,  25.03. VER-Fanclub Höchstädt
    ...........Versammlung „Hölle“
Sa., 26.03. TG Höchstädt
    ...........Hauptversammlung
Sa., 26.03. ATV Höchstädt
  - 27.03. Hobby- und Künstlerausstellung
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Do., 03.03. TSV, Weiberfasching,
    ...........19 Uhr, Sportheim
Sa., 05.03. Teich- u. Fischereiverein, Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthof Schiml, 19:30 Uhr
  - TSV Hausfasching im Sportheim, 19 Uhr
Di.,  08.03. Burschenverein, Kehraus,
    ...........Schiml-Saal, mit Theateraufführung, 19 Uhr
Mi.,  09.03. Schützenverein, Fischessen
    ...........Schützenhaus, ab 16 Uhr
Fr.,  11.03. Siedlerbund, Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthof Schiml, 20 Uhr
Sa., 12.03. Eltern-Kind-Gruppe, Basar
    ...........Schulturnhalle, ab 13 Uhr
  - Burschenverein, Theaterabend
    ...........Schiml-Saal, 20 Uhr
So., 13.03. FFw Höflas, Jahreshauptversammlung,
    ...........Gerätehaus, 20 Uhr
Di.,  15.03. CSU, Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthaus Schaumberger, 19:30 Uhr
Fr.,  18.03. Resl-Tag
  - FFw Konnersreuth, Zoiglabend,
    ...........Gerätehaus, 20 Uhr, nach der Prozession
Sa., 19.03. FFw Neudorf/Rosenbühl,
    ...........Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthof Schiml, 20:00 Uhr,
    ...........19 Uhr Gottesdienst
So., 20.03. Rauchclub, Jahresversammlung,
    ...........Lang Höflas, 14 Uhr,
    ...........anschl. Beginn Preisschafkopf, täglich
    ...........Preisverteilung: 27.3.
  - VdK, Jahresversammlung,
    ...........Gasthof Schiml, Pferdestall, 14:30 Uhr

Di.,  22.03. FU, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen,
    ...........Gasthof Schiml, 19:30 Uhr
Mi.,  23.03. Pilger- u. Tourismusverein,
    ...........Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthof Schiml, 19.30 Uhr
Sa., 26.03. Soldaten- u. Reservisten,
  oder 02.04. ......Starkbierfest,
    ...........Gasthof Schiml, 20 Uhr
So., 27.03. SPD,
  oder 03.04. ......Jahreshauptversammlung,
    ...........Geflügelheim, 10 Uhr
So., 27.03. KAB, Fastenessen,
    ...........ab 11 Uhr, in der Pfarrstube

Di.,  01.03. kath. Kirche: Frauenkreis „Kochen mit Fisch“
    ...........mit Fr. Bächer, Muckenthal, 19.00 Uhr
Do., 03.03. TSV: Weiberfasching FaGe Rot-Weiß,
    ...........Gemeindehalle
  - SL: Fasching,
    ...........14.00 Uhr Gasthof „Zur Burg“

Fr.,  04.03. ev.+kath. Kirche: Weltgebetstag der Frauen
    ...........ev. Kirche, 19.00 Uhr
Sa., 05.03. TSV: 2. Galaabend FaGe Rot-Weiß,
    ...........Gemeindehalle
So., 06.03. TSV: Kinderfasching FaGe Rot-Weiß,
    ...........Gemeindehalle
  - SL: Gedenkfeier am Mahnmal
Mi.,  09.03. FGV: Faschingswanderung nach Mühlbach,
    ...........14.00 Uhr
  - TSV: Fischessen, TSV-Heim
Do., 10.03. Ökum. Männerkreis, 19.30 Uhr
Sa., 12.03. VdK: Mitgliederversammlung mit Ehrungen
    ...........14.30 Uhr Gasthaus Singer
  - BRK-Förderverein: Jahreshauptversammlung,
    ...........18.00 Uhr
  - BRK-Bereitschaft: Jahreshauptversammlung,
    ...........19.00 Uhr
Di.,  15.03. kath. Kirche: Seniorenkreis, 14.30 Uhr
    ...........„Das Fichtelgebirge im Laufe des Jahres“
    ...........mit Pfr. Schinhammer, Kirchenlamitz
Mi.,  16.03. SPD: Stammtisch
  - OGV: Gartler-Stammtisch
Di.,  22.03. kath. Kirche: Glaubensseminar
    ...........„Todsünden und Tugenden?“
    ...........mit Patricia Steinkirchner, 19.00 Uhr
Mi.,  23.03. VHS: „Gewaltpräventionstraining für Kinder“,
    ...........16.00 Uhr, Gemeindehalle Schirnding
Fr.,  25.03. K-Haus: Saisoneröffnung im Künstlerhaus, 19 Uhr
    ...........„Traummelodien“, Konzert
    ...........mit Elena Schreiber (Sopran) &
    ...........Susanne Reichl (Flügel)    
    ...........Vernissage mit Bildern von Erika Klos
    ...........Ausstellung vom 26.03.-24.04.2011
  - VHS: „Milch & Milchprodukte“,
    ...........19.30 Uhr Gasthaus Singer
Sa., 26.03. SPD: Jahreshauptversammlung,
    ...........15.00 Uhr
Mo., 28.03. CSU: Jahreshauptversammlung,
    ...........19.00 Uhr Gasthaus Singer
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Mi.,  02.03. Arbeitskreis Heimatforschung;
    ...........Jahreshauptversammlung
Do., 03.03. Rentensprechtag
    ...........Rathaus Thiersheim 8.30 - 12.00 Uhr
Fr.,  04.03. Ev. Kirchengemeinde; Weltgebetstag der Frauen,
    ...........19.30 Uhr
  - Schützenges. Schwarzenhammer;
    ...........Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr
Sa., 05.03. ZV Thierstein;
    ...........Kappenabend

Di.,  08.03. TV Thierstein;
    ...........Faschings-Umgeigen
  - ZV Thierstein;
    ...........Kinderfasching
Sa., 12.03. FFW Thierstein;
    ...........Jahreshauptversammlung
Di.,  15.03. FFW Birkenbühl;
    ...........Jahreshauptversammlung
Do., 17.03. CSU Thierstein;
    ...........Jahreshauptversammlung
Fr.,  18.03. Freie Wählergemeinschaft;
    ...........Jahreshauptversammlung
Sa., 19.03. Gartenbauverein;
    ...........Jahreshauptversammlung
So., 20.03. FFW Thierstein;
    ...........Kaffee-Nachmittag
Mo., 21.03. Markt Thierstein;
    ...........Gemeinderatssitzung
Sa., 26.03. FGV Thierstein;
    ...........Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Di.,  01.03. Bienenzuchtverein:
    ...........Brotzeit und Metverkostung im „Haisl“
Do., 03.03. Deutsche Rentenversicherung: Sprechtag,
    ...........Rathaus 08.30 - 12.00 Uhr
Fr.,  04.03. Evang.-Kath. Ökumene: Weltgebetstag d. Fraue
    ...........Kath. Pfarrheim, 19.00
Mo., 07.03. TSV: Rosenmontagstanz mit Klaus Rabensteiner, 
    ...........TSV-Turnhalle
Di.,  08.03. TSV: Kinderfasching
    ...........TSV-Turnhalle
Fr.,  11.03. CSU-Ortsverband:
    ...........Jahreshauptversammlung
Mo., 14.03. Unternehmertreff:
    ...........Zusammenkunft
Mi.,  16.03. Markt Thiersheim:
    ...........Gemeinderatssitzung
Fr.,  18.03. FF Grafenreuth : Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthaus „Hohe Warte“, 20 Uhr
  - VdK-Ortsverband: Jahreshauptversammlung
    ...........17.00 Uhr Gasthof „Zur Post“
Sa., 19.03. FGV Thiersheim: Kaffeekränzchen
    ...........Gasthof „Zur Post“, 14.30 Uhr
Di.,  22.03. SPD-Ortsverein:
    ...........Vorstandssitzung
Fr.,  25.03. FGV Thiersheim: Monatsversammlung im Haisl,
    ...........20.00 Uhr
  - FGV Grafenreuth: Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthaus „Zur Hohen Warte“
  - TSV: Jahreshauptversammlung,
    ...........TSV-Gaststätte
Sa., 26.03. Siedler- und Eigenheimergemeinschaft:
    ...........Jahreshauptversammlung
So., 27.03. FGV Thiersheim: Wanderung um Thiersheim
    ...........mit Einkehr im „Weißen Roß“, 14.00

SchloSSKonzerte
focKenfeld

Sonntag, 03. April, 17 Uhr

218. Schlosskonzert

VIOLONCELLO SOLO
Christina Meißner, Weimar

J.S. Bach - Max Reger - Mieczyslaw - u.a.
 

Christina Meißner wurde in Zabeltitz gebo-
ren und wuchs in Stolpen (Sachsen) auf. Ihre 
künstlerische Ausbildung erhielt sie in Wei-
mar an der Hochschule für Musik Franz Lis-
zt, wo sie viele Jahre auch lehrend tätig war. 

Die Besonderheit ihrer Soloprogramme liegt 
darin, dass Meißner weit über das gängige 
klassisch-romantische Repertoire hinaus-

geht. Dabei reicht das Spektrum vom Spätmittelalter bis zu 
zeitgenössischer Musik. Indem sie die Möglichkeiten des Cel-
lospiels immer wieder bis an ihre Grenzen auslotet, schafft 
Christina Meißner Raum für neue sinnliche Erfahrungen. Das 
äußerst differenzierte Spektrum des Cellos gewinnt in ihrem 
Spiel physisch greifbare Qualitäten. Technische Perfektion 
führt bei ihr nicht zu kalter Brillanz, sondern weitet den Weg 
zur emotionalen Wahrhaftigkeit des musikalischen Ausdrucks. 
Durch diesen überwindet sie übliche Kategorisierungen wie 
die von Neuer und Alter Musik.
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Auf ein großes Jubiläum 
kann in Thierstein der TV 
1861 e.V. vorausschauen: 
Er wird 150 Jahre alt. Am 7. 
August 1861 trafen sich auf 
Anregung des Turnvereins 
1849 Asch 23 Turnerinnen 
und Turner, um mit der Un-
terschrift unter die Statuten 
den Verein aus der Taufe 
zu heben und diese erste 
Satzung der Gemeinde mit 
der Bitte um Weiterleitung 
an das Bezirksamt vorzu-
legen. 

Die junge Vorstandschaft 
um Stefan Schieweck, 
Christopher Michael und 
Gerald Bayer hat Einiges in 
diesem Jubeljahr an Veran-
staltungen vor. Mit der Aus-
richtung der Sternwande-
rung des Turngaus Fichtel-
gebirge-Nordoberfranken 
am Himmelfahrtstag, dem 
2. Juni, beginnt der Festrei-
gen. Um die 500 Teilneh-

mer werden erwartet, um 
auf zwei geführten Wande-
rungen rund um Thierstein 
mit 7 und 15 Kilometern 
Länge die schöne Gegend 
zu erkunden. Im Turnhal-
lengarten ist natürlich für 
Speisen und Getränke im 
eigens errichteten Festzelt 
oder im Biergarten gesorgt.

Durch die Sponsoren Ede-
ka-Egert aus Selb, Edeka-
Enders aus Wunsiedel und 
der Fa. Höllensprudel ist 
auch unterwegs kostenlos 
für eine Labung der Wan-
derer gesorgt.

Höhepunkt des Jubilä-
umsjahres ist das Festwo-
chenende vom 1. bis 3. Ju-
li 2011. Am Freitagabend 
steht der Festkommers auf 
dem Programm, zu dem 
viele Vereinsabordnungen 
begrüßt werden können. 
Am Samstag ist dann Par-

ty angesagt. Mit der Stim-
mungsband „Geile Zeit“ 
wird am Abend die große 
Jubiläumsfete gefeiert. Das 
Wochenende klingt dann 
am Sonntag mit dem Gar-
tenfest aus. 

Am 7. August, dem Grün-
dungstag, geht es mit bei 
einem Fest mit Überra-
schungen in die nächste 
Runde. Ein Ehrenabend für 
verdiente und langjährige 
Mitglieder findet am 8. Ok-
tober 2011 statt.

Geplant ist am 24. Septem-
ber eine Busfahrt in den 
Bayrischen Wald, die Kin-
derturn-Weihnachtsfeier 
am 9.12. und am 10.12. Die 
Schützen-Weihnachtsfeier 
mit der Königsproklamati-
on. Die Theaterabende am 
25.12. und am 30.12.2011 
runden das Jubeljahr ab. 

Der Turnverein lädt alle, 
die gerne mitfeiern wollen 
zu diesen Veranstaltungen 
recht herzlich ein.

150 Jahre TV 1861 e.V.

Der Countdown läuft
für ein großes Jubiläum

A U S S C H R E I B U N G
für Grundstückspflege

Die Evangelische-Lutherische Kirchengemeinde Hohenberg 
schreibt hiermit die Grundstückspflege auf dem Friedhof (5000 
m²) zu einem mtl. Pauschalpreis aus.

Der Umfang der Arbeiten umfasst:

	 •	Pflege	der	Grünanlagen	samt	Entsorgung
	 •	Winterdienst
	 •	Gehwegpflege

Weitere Informationen und Ortstermin erhalten Sie unter der Te-
lefonnummer 09233/9472.

Ihr Angebot richten Sie bis 09.03.2011 an:
Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchstraße 11, 95691 Hohenberg a.d. Eger
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Mit den beiden Wiener Künst-
lerinnen Susanne Reichl und 
Elena Schreiber und der Ver-
nissage der Ausstellung Eri-
ka Klos, die vom 25. März bis 
24. April zu sehen ist, eröffnet 
das Künstlerhaus Schirnding 
offiziell die Saison 2011.

Elena Schreiber (Sopran) & 
Susanne Reichl (Bösendor-
fer Flügel) 

Die Pianistin Susanne Reichl 
konzentriert sich seit vielen 
Jahren auf die Zusammen-
arbeit mit 
Sängerinnen 
und Sän-
gern im Hin-
blick auf eine 
harmonisch 
ausgereifte 
Präsentati-
on von Ori-
g ina lkom-
posit ionen 
für Gesang 
und Klavier. 
Studien bei 
namhaften 
K ü n s t l e r n 
und Pädagogen (Gertraud 
Geißler, Walter Berry, Tho-
mas Thomaschke, Charles 
Spencer, Ernst Haefliger, 
Thomas Hampson, Werner 
Pelinka u.a.). Neben einer rei-
chen Konzerttätigkeit in Ös-
terreich, Deutschland, der 
Tschechischen sowie der 
Slowakischen Republik, USA 
und Mexiko ist sie pädago-
gisch tätig, u.a. bei den Mei-
sterklassen im Rahmen des 
„Festivals Mitte Europa“ un-

ter der Leitung von Intendant 
Kammersänger Prof. Tho-
mas Thomaschke;  von ihr im 
Jahr 1991 als Gründungsmit-
glied mit aus der Taufe geho-
ben hat.

Die Sopranistin Elena Schrei-
ber begann ihre Ausbildung 
am Wiener Konservatorium 
bei KS Gerd Nienstedt, Ope-
rette/Musical bei Lilo Mra-
zek und Lied/Oratorium bei 
David Lutz. Danach weitere 
Studien bei Walter Berry, Hil-
de Zadek, Charles Spencer 

und Ernst Ha-
efliger. Sie war 
Gewinnerin des 
„Robert Stolz“ 
Gesangswett-
bewerbs in 
Hamburg so-
wie Preisträge-
rin des Brahms 
Liedwettbewerbs. Neben 
Engagements in Österreich 
und Deutschland singt Elena 
Schreiber bei namhaften Fe-
stivalproduktionen. Tourneen 

führten nach China, USA 
und Japan. Bei den letztjähri-
gen Luisenburgfestspielen in 
Wunsiedel trat sie als Sopra-
nistin in der Operette „Wiener 
Blut“ auf.

Erika Klos

Geboren wurde Erika Klos 
1936 in Marktredwitz, ist auf-
gewachsen in Arzberg und 
lebt seit 1956 in Kaisers-
lautern. Sie arbeitet bevor-
zugt in Öl und Acryl, wobei 
sie durch Kombination mit 
außergewöhnlichen Mate-
rialien, wie z. B. Teer, Lack, 
Sand und Asche, eine diffe-
renzierte Oberflächenwirkung 
erreicht. In ihren Arbeiten 
weist Erika Klos nicht auf eine 
festgelegt Aussage hin, son-
dern vermittelt vielmehr eine 
Fülle von Inhalten und Emp-
findungen. Sie lässt bewusst 
verschiedene ikonografische 
Interpretationsmöglichkeiten 
zu, was auch an der Titelwahl 
deutlich wird. Mit ihrer indi-

viduell ent-
w i c k e l t e n 
abstrakten 
B i l d s p r a -
che, die das 
im Unterbe-
wusstse in 
Verborgene 
mate r i a l i -
siert, ver-
mag sie den 
Betrachter 
zu fesseln 
und zu ver-
zaubern. 

Erika Klos ist Mitbegründerin 
und Vorsitzende des Förder-
vereins Künstlerhaus Schirn-
ding e.V.

Saisoneröffnung im Künstlerhaus Schirnding

„Taummelodien“
25. März - 19 Uhr
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Wir, der Sport-Kegel-Club 
Thiersheim, laden alle Inte-
ressierten und Vereine zur 
6. Brückenallianz-Kegel-
Meisterschaft am 28. und 
29. April 2011, 5. und 6. Mai 
2011, 12. und 13. Mai 2011 
in den Gasthof „Zur Post“ in 
Thiersheim ein.

Wir würden uns freuen, wenn 
wir aus Arzberg, Höchstädt, 
Hohenberg, Konnersreuth, 
Schirnding, Thierstein und 
Thiersheim recht viele An-
meldungen von Vereinen, 
Firmen, Gruppen und 
Stadt- und Gemein-
deräte bekommen wür-
den. 

Teilnehmen können alle 
Hobbykegler der Brü-
ckenallianz Bayern-Böh-
men (Kegler mit einem 
Paß der KVOO oder des 
Deutschen Keglerbundes 
können nicht starten).

Anmelden können sich Da-
men- und Herrenmann-
schaften zu je 4 Keglern, 
Mixedmannschaften (2 Da-

men und 2 Herren) und Ju-
gendmannschaften (Mäd-
chen und Jungen gemischt 
bis zum Alter von 14 Jah-
ren). Es können auch Ein-
zelkeglerinnen und Einzel-
kegler starten!

Jede/r Kegler/in ist nur ein-
mal startberechtigt.

Die Startgebühr beträgt pro 
Mannschaft EUR 14,-, für 
die Jugendmannschaft EUR 
10,- und für Einzelstarter 
EUR 4,-.

Geschoben werden von je-
dem Kegler 25 Schübe in 
die Vollen und 25 Schübe 
auf Abräumen. Es zählen 
die Mannschaftsergebnisse, 
aber auch die Einzelergeb-

nisse werden gewertet.

Wir bitten um recht zahl-
reiche Anmeldungen bis 
spätestens Montag, den 18. 

April 2011 an:
Peter Schricker, Eichen-
weg 11, Thiersheim, Te-
lefon 09233-9198 oder 
unter:
skc.thiersheim@t-on-
line.de

Auf unserer Homepage 
sind die noch freien 
Termine einzusehen.

Wir bitten sie anzukreuzen, 
wann sie kegeln möchten. 
Die genauen Startzeiten 
werden wir Ihnen nach Ein-
gang aller Meldungen recht-
zeitig mitteilen. Wir werden 

uns bemühen, Ihre Termin-
wünsche soweit wie mög-
lich zu berücksichtigen.

Wir freuen uns auf Ihre An-
meldungen!!

Mit sportlichen Grüßen
Peter Schricker, Sportwart

6. Brücken-Allianz Kegelmeisterschaften

„Alle neune!“
Der SKC Thiersheim lädt ein
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Kommende Woche ist es 
wieder soweit: Der Fa-
sching, die fünfte Jahreszeit 
wie er an Main und Rhein ge-
nannt wird, endet in Arzberg 
mit dem inzwischen traditio-
nellen Gaudiwurm. Es ist im 
übrigen der 40. und er hat 
sich aus kleinen, leicht belä-
chelten Anfängen, aus einer 
Schnapsidee des Stamm-
tisches „Die Unentwegten“ 
heraus zu einer doch sehr 
beachteten Großveranstal-
tung entwickelt. Große poli-
tische Themen wurden zwar 
bisher wenig aufgegriffen, 
doch mit einer gehörigen 
Portion Lokalkolorit wurde 
manches Arzberger Ereig-
nis, manche Entscheidung 
des Stadtrates humorvoll 
bis bissig karikiert.

Der Faschingszug wird wie 
schon in den Vorjahren 
ab 13.00 Uhr in der Bahn-
hofstraße gegenüber der 
Frankenbrauerei zusam-
mengestellt. Pünktlich um 
13.33 Uhr wird er sich dann 
auf der üblichen Route 
durch die Stadt wälzen und 
am Marktplatz sich in ein 

geselliges Treiben auflösen. 

„Gaudi plus gute Tat“, 
seit 1972 steht unser Fa-
schingszug unter diesem 
Motto. In den letzten Jah-
ren konnten den im Stadt-
gebiet angesiedelten sozi-
alen Einrichtungen jeweils 
ansehnliche Schecks aus 
den Erlösen von Straßen-
sammlung, Spenden und 
sonstigen Verkaufsaktionen 
übergeben werden. Auch in 
diesem Jahr werden wieder 
eifrige Sammler auf die Be-
sucher zukommen und mit 
jedem gespendeten Euro 
wird beispielsweise einem 
Kindergarten geholfen.

Diese Kombination von 
Stimmung und Hilfsbereit-
schaft ist bekanntlich ein-
malig und schon allein des-
halb lohnt es sich, am 08. 
März nach Arzberg zu kom-
men und sich den Gaudi-
wurm anzusehen. Für Mu-
sik, Essen und Getränke ist 
gesorgt.

„Arzberg Helau“!

Gaudi & Gute Tat
40. Arzberger Gaudiwurm am 08. März

Herausgegeben von der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. und ihren 
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Konzentrationstraining für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Leitung: Doris Bovens

Mi., 16:00 - 17:00 Uhr, 5x, ab 2. März, Hauptschule,
MinTN: 9, EUR 20,-

Immer mehr Kinder leiden unter Schulstress und Überforderung. Das 
Abschalten und Ruhigwerden sind wichtige Ausgleichsfaktoren. Der 
Kurs vermittelt den Kindern durch Bewegungs- und Koordinations-
übungen sowie durch kreatives Malen Entspannung und Konzentra-
tion zu üben. Bitte bringen Sie Bleistift, Bunt- und Filzstift mit.

Italienisch - Grundstufe 2c
Leitung: Ute Pausch

Fr., 19:00 - 20:30 Uhr, 12x, ab 4. März, Bergbräu, vhs-Raum
EUR 54,- / ermäßigt: 41,-
Lehrbuch: „Buongiorno! neu“, Band 1, Klett-Verlag

Hormon-Yoga-Workshop - neu!
Seminarleitung: Ursula Vetter-Mohr, Yogalehrerin nach BDY und 
BYV, Yogatherapeutin, Entspannungstrainerin und Hormonyoga-
therapeutin

Sa., 19. März, 9 - 12 und 12:30 – 17 Uhr, So., 20. März, 9 – 12 und 
12:30 – 17 Uhr, Bergbräu, Luthersaal, EUR 150,-

Mit Hormon-Yoga die Wechseljahre beschwerdefrei überstehen.
Bitte bringen Sie eine Matte oder Sitzkissen bzw. Decke. dicke So-
cken, evtl. ein kleines Kissen und bequeme Kleidung mit.

2. Arzberger Wirtshaussingen: „Lust am Singa - na freilich!“
Leitung: Carolin Pruy

Mo., 21. März, 19:30 Uhr, Bergbräu

Ob Jung oder Alt, ob Groß oder Klein, alle, die Spaß am Singen 
haben sollten sich diesen Termin dick im Kalender anstreichen. 
Musikanten, die gerne zum Gesang aufspielen sind herzlich will-
kommen.

Vortrag - Referent: Erwin Scherer
Schumann – eine Familie, die Porzellangeschichte schrieb

Di., 22. März, 19:30 Uhr, Evang. Gemeindehaus, EUR 2,-

Dia-Vortrag mit Joachim Leithoff
Hauptstädte Europas – Teil II

Di., 5. April, 19:30 Uhr, Filmraum der Schule, EUR 2,-

Rom, San Marino, Monte Carlo, Vaduz, Bern, Wien, Zagreb, Ljublja-
na, Budapest, Belgrad, Sofia, Bukarest, Athen, Moskau, Vilnius, 
Riga, Tallinn, Warschau, Preßburg und Prag
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Die Volkshochschule Höch-
städt lädt am Donnerstag,  
den 03. März, unter der 
Leitung von Karin Rohrer, 
zu zwei Töpferkursen ins 
Rohrerschloss ein. Für Kin-

der ab 7 Jahren beginnt um 
15:00 Uhr, der Kurs „Kinder-
töpfern“. Zur Förderung von 
Kreativität und Konzentrati-
on werden an drei Nachmit-
tagen mehrere ausgesuchte 
Themen bearbeitet.

Ein weiterer Kurs „Töp-
fern für Erwachsene“ star-

tet um 19:00 Uhr. Die Teil-
nehmenden erlernen an drei 
Abenden die Technik der 
Aufbaukeramik (Gefäß und 
Plastik) und erhalten  auf 
Wunsch eine Einführung in 
das Freidrehen auf der Töp-
ferscheibe.        

Die „Junge VHS Höchstädt“ 
gibt am Montag, 21. März, 
um 19:00 Uhr, ein Frühjahrs-
konzert in der Gaststät-
te „Alter Bahnhof“. Junge 
tschechische und deutsche 
Mitwirkende musizieren. Die 
Leitung hat Margot Wachin-
ger. Interessierte sind herz-
lich willkommen.     

Anmeldung über die Tele-
fonnummer 09233/77422-
31, 09287/760120 oder im 
Internet unter

www.vhs-selb.de 

VHS-Programm in Höchstädt

„Töpferkurse und Konzert“
B E K A N N T M A C H U N G

Gartenabfallsammlung 2011

Mit dem 01. April 2011 beginnt die diesjährige Gartenab-
fallsammlung. In den Mitgliedsgemeinden Höchstädt und 
Thierstein können zu nachfolgenden Zeiten Grünabfälle 
abgegeben werden:

Gemeinde Höchstädt i.Fichtelgebirge:
Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 – 12.00 Uhr
Der Container befindet sich an der Kläranlage.

Markt Thierstein:
Öffnungszeiten des Containers in Thierstein
(Ziegelhütte):
Samstag, 10.00 – 12.00 Uhr
Montag, 17.30 – 18.30 Uhr
Öffnungszeiten des Containers in Schwarzenhammer 
(ehem. Bahnhofsgelände):
Montag, 18.00 – 19.00 Uhr

Es wird besonders darauf hingewiesen, dass nur zur Kom-
postierung geeignete, nicht verunreinigte Garten¬abfälle 
bis zu 1 m³ angenommen werden dürfen.

Thiersheim, 09.02.2011
Verwaltungsgemeinschaft Thiersheim
Willi Heinl, Gemeinschaftsvorsitzender
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